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Unterhaltungsabschnitt 2: Station 0 + 500 - 0 + 800

Jahre mit aktiven Unterhaltungsmaßnahmen:

- so weit möglich Freihalten der Durchlassbauwerke 
- in Bereichen, in denen die Weiterentwicklung zu einem geschlossenen 
Gehölzbestand oder eine Sukzession bzw. das Aussetzen der Mahd 
technisch/juristisch nicht umzusetzen ist, Mahd (höchstens im zwei-
jährlichen Takt) der Böschungen bis maximal 0,2 m über der Wasser-
linie, bei Einhaltung von mindestens 5 m Abstand zu den Gehölzen,
zeitlich versetzte Abfuhr des Mähgutes

Unterhaltungsabschnitt 1: Station 0 + 000 - 0 + 500

Jahre mit aktiven Unterhaltungsmaßnahmen:

- so weit wie möglich Freihalten der Einleitungen, Durchlassbau-
werke und des Zulaufgrabens
- Anlage bzw. Schließen von Gehölzbeständen im Böschungs-
bereich durch Neuanpflanzungen (mit anschließender Fertig-
stellungs- und Entwicklungspflege)

Unterhaltungsabschnitt 3: Station 0 + 800 - 2 + 400

Jahre mit aktiven Unterhaltungsmaßnahmen:

- so weit möglich Freihalten der Einleitungen, Durchlassbauwerke und des Zulaufgrabens
- Anlage von Gehölzbeständen im Böschungsbereich durch Neuanpflanzungen (mit an-
schließender Fertigstellungs- und Entwicklungspflege)
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Unterhaltungsabschnitt 3: Station 0 + 800 - 2 + 400

Jahre mit aktiven Unterhaltungsmaßnahmen:

- so weit möglich Freihalten der Einleitungen, Durchlassbauwerke und des Zulaufgrabens
- Anlage von Gehölzbeständen im Böschungsbereich durch Neuanpflanzungen (mit an-
schließender Fertigstellungs- und Entwicklungspflege)

Unterhaltungsabschnitt 4: Station 2 + 400 - 2 + 900

Jahre mit aktiven Unterhaltungsmaßnahmen:

- so weit möglich Freihalten des Durchlassbauwerks und der Zulaufgräben 
- in Bereichen, in denen die Weiterentwicklung zu einem geschlossenen Gehölzbestand 
oder eine Sukzession bzw. das Aussetzen der Mahd technisch/juristisch nicht umzuset-
zen ist, wechselseitige Mahd (höchstens im zweijährlichen Takt) der Böschungen bis 
max. 0,2 m über der Wasserlinie, bei Einhaltung von mindestens 5 m Abstand zu den 
Gehölzen, zeitlich versetzte Abfuhr des Mähgutes

Unterhaltungsabschnitt 5: Station 2 + 900 - 3 + 130

Jahre mit aktiven Unterhaltungsmaßnahmen:

- so weit möglich Freihalten der Einleitung

Unterhaltungsabschnitt 6: 
Station 3 + 130 - 3 + 496

Jahre mit aktiven Unterhaltungsmaßnahmen:

- so weit möglich Freihalten der Einleitung 
und des Zulaufgrabens 
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Unterhaltungsabschnitt 6: 
Station 3 + 130 - 3 + 496

Jahre mit aktiven Unterhaltungsmaßnahmen:

- so weit möglich Freihalten der Einleitung 
und des Zulaufgrabens 

Unterhaltungsabschnitt 7: Station 3 + 496 - 4 + 818

Jahre mit aktiven Unterhaltungsmaßnahmen:

- so weit möglich Freihalten der Einleitungen und der Durchlassbauwerke 
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